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Anhang C 

SELBSTERHALTUNG 

UNIFIL – Multifunktionale Logistikeinheit – Österreich 
 

1 – Voraussetzungen 

Für den Zeitraum ab 1. Jänner 2026 
 

Faktoren: - Umwelt: 0.60 % 

 - Logistik & Straßenverhältnisse: 0.10 % 

 - Feindaktion/erzwungenes Zurücklassen: 5.00 % 
 

Kategorie 

 

 Monatlicher Satz 

US$ 
Exkl. Faktoren 

 

Monatlicher Satz 

US$ 
Inkl. Faktoren 

 

Mannschafts

stärke 

Obergrenze 

 

Gesamte monatliche 

Rückvergütung 
Inkl. Faktoren 

 

UNTERKUNFT - ALLGEMEIN 42.10 44.50 165 0.00 

VERPFLEGUNG - ALLGEMEIN 28.99 30.64 165 0.00 

REINIGUNG - ALLGEMEIN 14.32 15.14 165 2,498.10 

FERNMELDEWESEN - HF 18.26 19.30 0 0.00 

 - TELEFON 15.73 16.63 165 0.00 

 - VHF/UHF - FM 48.17 50.92 165 0.00 

ELEKTRISCHE 

ANLAGEN 

- ALLGEMEIN 
27.94 29.53 165 0.00 

KAMPFMITTEL-

BESEITIGUNG 

- ALLGEMEIN 
8.64 9.13 165 0.00 

FELDVERTEIDIGUNGS-

LAGER 

- ALLGEMEIN 
34.86 36.85 165 0.00 

BRANDBEKÄMPFUNG - ALLGEMEINE 

BRANDBEKÄMPFUNG 
0.23 0.24 165 0.00 

 - BRANDERKENNUNG UND 

ALARMIERUNG 
0.16 0.17 165 0.00 

IDENTIFIZIERUNG - ALLGEMEIN 1.23 1.30 165 0.00 

WÄSCHE - ALLGEMEIN 9.61 10.16 165 1,676.40 

MEDIZIN - BLUT UND BLUTPRODUKTE 2.33 2.46 0 0.00 

 - BUDDY ERSTE HILFE (BFA) 3.27 3.46 165 570.90 

 - GEMEINSCHAFTLICHE 

ERSTE HILFE 
2.21 2.34 165 386.10 

 - AUSSCHL. ZAHNMEDIZIN 2.82 2.98 0 0.00 

 - GYNÄKOLOGIE 2.16 2.28 12 0.00 

 - GEBIETE MIT HOHEM 

(EPIDEMIEOLOGISCHEM) 

RISIKO  

9.26 9.79 0 0.00 

 - AUSSCHL. LABOR 4.66 4.93 0 0.00 

 - STUFE 1 16.36 17.29 165 0.00 

 - STUFEN 2 u. 3 ZUSAMMEN 

(EINSCHL. ZAHN U. LAB)  
36.54 38.62 0 0.00 

 - STUFE 2 (EINSCHL. ZAHN U. 

LAB) 
21.87 23.12 165 0.00 

 - STUFE 3 (EINSCHL. ZAHN U. 

LAB) 
26.08 27.57 165 0.00 

KLEINE TECHNISCHE 

ARBEITEN 

- ALLGEMEIN 
18.13 19.16 165 0.00 

ALLGEMEINE 

VERSORGUNGSGÜTER 

- BETTZEUG 
18.08 19.11 165 0.00 

 - MÖBEL  23.56 24.90 165 0.00 

 - INTERNETZUGANG 6.00 6.34 165 1.046.10 

 - BETREUUNG U. FREIZEIT 6.84 7.23 165 1,192.95 

ABC-ABWEHR - ALLGEMEIN 27.35 28.91 0 0.00 
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BEOBACHTUNG - ALLGEMEIN 1.47 1.55 165 255.75 

 - NACHTBEOBACHTUNG 24.78 26.19 165 0.00 

 - POSITIONSBESTIMMUNG 5.84 6.17 165 0.00 

BÜRO - ALLGEMEIN 23.22 24.54 165 0.00 

ZELTBESTAND - ALLGEMEIN 27.04 28.58 0 0.00 

BESONDERE 

AUSRÜSTUNG/LEISTUNG 

- ALLGEMEIN 
0.00 0.00 0 0.00 

   Gesamt US$: 7,626.30 

 

Anmerkungen: 

 

Änderung Nr. 12: gültig ab 1. Jänner 2026 zur Berücksichtigung des Personalabbaus in Umsetzung des 2025 15%igen 

Einsparungsnotfallplans. 

Änderung Nr. 10: gültig ab 1. Jänner 2025. Technische Änderung zur Berücksichtigung von Änderungen bei den Missionsfaktoren. 

Änderung Nr. 9: gültig ab 1. Juli 2023: zur Berücksichtigung der Empfehlungen der COE Arbeitsgruppe 2023, gebilligt mit 

Generalversammlungsresolution A/RES/77/303. 

Änderung Nr. 8: um die Aufnahme des Erste-Hilfe-Sets für Buddys (BFAK) ab 1. Juli 2022 zu berücksichtigen gemäß der 

Empfehlungen der COE Arbeitsgruppe 2020, gebilligt mit Generalversammlungsresolution A/RES/74/279. 

Anmerkung zur Änderung vom 1. Juli 2020: Alle Kontingentsangehörige müssen mit einem Erste-Hilfe-Set ausgestattet sein 

(Minimalinhalte: 1x Kampfverband [mit blutstillendem Mittel getränkt], 1x Ein-Hand-Abbindesystem, 1x Feld- oder Kampfverband, 

1x medizinische Einweghandschuhe) bis das Kontingent den neueren Standard der Buddy Ersten Hilfe bereitstellt (Kapitel 3, Anhang 

C). Die Bereitstellung von Buddy Erste Hilfe wird ab 1. Juli 2022 für alle Einheiten verbindlich. 

Änderung Nr. 7: WEF 1. Oktober 2021: Technische Änderung zur Berücksichtigung von Änderungen bei den Missionsfaktoren 

basierend auf der neuen Berechnungsmethode in Generalversammlungsresolution A/RES/34/279. 

Änderung Nr. 6: zur Berücksichtigung der Empfehlungen der COE Arbeitsgruppe 2020, gebilligt mit Generalversammlungsresolution 

A/RES/74/279. 

Änderung Nr. 5: zur Berücksichtigung der neuen Erstattungssätze ab 1. Juli 2017. 

Änderung Nr. 4: zur Berücksichtigung der Erhöhung der Truppenstärke von 174 auf 183 (9 zusätzliche Feuerwehrleute). 

Änderung Nr. 3: zur Berücksichtigung der neuen Erstattungssätze ab 1. Juli 2014. 

Änderung Nr. 2: zur Berücksichtigung der Erhöhung der Truppenstärke von 160 auf 174. 

Änderung Nr. 1: ab 1. März 2012 wurde die Anzahl der Beatmungsausrüstungssätze von 1 auf 11 erhöht. 

 


